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Das letzte Heft in diesem Kalenderjahr beginnt mit einem
zweifachen Abschied von Hans-Adam Ritter: Ende Oktober
ist unser Freund als Pfarrer der Kirchgemeinde St. Leonhard
Basel in den Ruhestand getreten. Samuel Mühlemann
würdigt ihn als einen «Diener am Wort», der es gewagt hat,

«ausgetretene Pfade der Auslegung zu verlassen und eigene
Worte zu finden für die tiefe Erfahrung mit der biblischen
Botschaft und dem Menschsein in unserer Zeit». Belege
dafür finden sich in Radiopredigten und nicht zuletzt in
unserer Zeitschrift. Hans-Adam Ritter nimmt aber auch
Abschied von der Redaktionskommission. Wir lassen ihn nur
ungern ziehen, was jedoch überwiegt, ist Dankbarkeit für die

theologische wie menschliche Präsenz, die Hans-Adam uns
während 26 Jahren geschenkt hat. Seite 381

In den Neuen Wegen war in diesem Jahr einiges über Sozialpolitik

zu lesen. Margret Kiener Nellen und Hans Rudolf
Helbling machen sich Gedanken über die - untrennbar damit
verbundene - Steuergerechtigkeit. Die Umverteilung von
unten nach oben ist älter als die neoliberale Ideologie, aber
damit nicht weniger skandalös in einem Rechtsstaat, der
sich von einer Günstlingswirtschaft unterscheiden sollte. Die
Autorin ist finanzpolitische Expertin der SP im Nationalrat,
der Autor Theologe und seit 1999 reformierter Pfarrer in
Bolligen. Seite 384

Die Regierung Lula in Brasilien hat einiges von ihrem
Hoffnungspotential eingebüsst. Beat Wehrle ist überzeugt,
dass die soziale Umgestaltung des Landes nur auf dem
Fundament der sozialen Bewegungen möglich sein wird.
Ohne diese Wurzeln hätte es keinen Staatspräsidenten Lula
gegeben, ohne sie wird er auch das Hoffungsprojekt, unter
dem er angetreten ist, nicht fortsetzen können. Seite 390

Reinhild Traitler berichtet von einer «Frauenbegegnungsreise»

nach Kuba, über die politischen Probleme des Landes,
aber auch über Witz und Widerstandskraft im täglichen
Leben. Seite 396

Mit einiger Zuversicht blickt Lotta Suter in ihrer Kolumne
auf das Ende des patriotischen Stupors in den USA. Die
Autorin des wichtigen Buches über die «USA im Ausnahmezustand»

sieht Hoffnung keimen, nicht von oben, sondern

an der Basis, abseits der grossen Politik. Seite 402

Das «Zeichen der Zeit» fragt nach der «modernen Schweiz»

im neuen Buch von Simonetta Sommaruga und Rudolf H.
Strahm. Seite 404

Zum Schluss freut sich der Redaktor über die Diskussion
zwischen Meta Scholer-Meier und Susi Oser als Beitrag zu
einer echten Debattenkultur unter unseren Leserinnen und
Lesern. Seite 407
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